
Jörg Brehmer
ist Historiker und im Rems-Murr-
Kreis aufgewachsen. Er hat sich in 
zahlreichen Publikationen mit dem 
Remstal und dessen liberalen Poli-
tikern befasst.

Norbert Janik
ist ehemaliger Lehrer der Propstei-
schule Westhausen und Verwalter 
des in den letzten Jahren neu struk-
turierten Archivs in Westhausen.

ZUM THEMA!
Das Ende des Zweiten Weltkriegs im Mai 1945 
markiert einen tiefgreifenden Einschnitt in der 
europäischen und deutschen Geschichte.

Nach Jahren der Gewalt, der Diktatur und des 
Krieges stand die Gesellschaft vor den Trüm-
mern des Nationalsozialismus, aber auch vor 
der Aufgabe eines demokratischen Neube-
ginns. Die Region um Westhausen und Lippach 
war wie viele andere Schauplatz von Leid, Um-
brüchen und später auch beispielhafter politi-
scher Erneuerung.

Der spätere erste Ministerpräsident von Baden-
Württemberg verbrachte die letzten Kriegs-
monate im Exil in Westhausen. In dieser Zeit 
erlebte er das Ende des NS-Regimes hautnah 
und wurde Zeuge der politischen und gesell-
schaftlichen Umbrüche. Der Historiker Jörg 
Brehmer zeichnet Maiers Lebensweg nach, 
seine Vision für ein demokratisches Deutsch-
land und die Bedeutung seiner Erfahrungen in 
Westhausen für sein späteres politisches Wir-
ken.

Am 22. April 1945 ereignete sich in Lippach ein 
Kriegsverbrechen der US-Armee an deutschen 
Soldaten und Zivilisten, das lange Zeit im öf-
fentlichen Bewusstsein verdrängt wurde.

Der ehemalige Lehrer und Betreuer des 
Archivs der Gemeinde Westhausen, Norbert 
Janik geht in seinem Vortrag der Frage nach, 
wie es in den letzten Kriegstagen zu solchen 
Gewaltausbrüchen kam, welche Rolle Rache, 
Angst und militärische Dynamiken spielten 
und wie die lokale Bevölkerung damit umging.

Im Vorfeld zum „Tag des offenen Vortrags“ 
soll anhand der historischen Rückblicke dis-
kutiert werden, was wir daraus für unsere 
heutige Zeit und aktuelle Herausforderungen 
lernen können und wie eine lebendige Erinne-
rungskultur gestaltet werden kann. 

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme!

MIT ALLEN KRÄFTEN FÜR EINE LIBERALE 
WELT:

UNSERE POLITISCHE BILDUNG UND 
BEGABTENFÖRDERUNG

Die Friedrich-Naumann-Stiftung für die Frei-
heit bietet liberale Angebote zur Politischen 
Bildung. Damit ermöglichen wir es dem Einzel-
nen, sich aktiv und informiert ins politische 
Geschehen einzumischen. Begabte junge 
Menschen fördern wir durch Stipendien. In-
ternational setzen wir uns in mehr als 60 Län-
dern für Menschenrechte und Demokratie ein, 
indem wir Politikdialog und Politikberatung 
unterstützen. Anliegen und Verpflichtung zu-
gleich: Seit 2007 ist der Zusatz „für die Frei-
heit“ Bestandteil unseres Stiftungsnamens. 
Unsere Geschäftsstelle ist in Potsdam, Büros 
unterhalten wir in ganz Deutschland und welt-
weit.

Politische Analysen, liberale Argumente und 
Neues aus der Stiftungswelt – informieren Sie 
sich auf freiheit.org!

PROGRAMM

19.00 Uhr Herzlich willkommen!
Winfried Krieger
Gemeinderat und 1. stellvertre-
tender Bürgermeister in West-
hausen

Dr. Julia Frank
Programmmanagerin,   
Reinhold-Maier-Stiftung

Vortrag: „Reinhold Maier: 
Ende und Wende“
Jörg Brehmer
Historiker

Vortrag: Das Massaker von 
Lippach zum Kriegsende 1945
Norbert Janik
Verwalter des Archivs der 
Gemeinde Westhausen

Diskussion/Zeit für Fragen

20.45 Uhr Ende der Veranstaltung und 
kleiner Empfang

Vorgestellt

INFORMATIONEN UND KONTAKTE

Veranstaltungsort
Propsteischule, Mensa, Jahnstraße 4, 
73463 Westhausen

Veranstalter
Reinhold-Maier-Stiftung
Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit
Landesbüro Baden-Württemberg
Feuerseeplatz 14, 70176 Stuttgart
www.reinhold-maier-stiftung.de

Organisation
Annika Schmid, Telefon +49 711 220707 31, 
Annika.Schmid@Freiheit.org

Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Öff nungszeiten Rathaus: 
Montag bis Freitag: 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Montag: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Donnerstag: 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Verantwortlich für den amtlichen Inhalt: 
Bürgermeister Markus Knoblauch oder sein 
Vertreter im Amt. 

Verantwortlich für den übrigen Inhalt: 
Medien-Centrum Ellwangen GmbH, Obere Brühlstraße 14
73479 Ellwangen, Tel. 07961/57938-0, Fax 07961/57938-88

2025

Donnerstag, 4. September 2025
36. Ausgabe • 64. Jahrgang
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10: Die Silvesterkapelle 

Einige hundert Meter westlich des alten Ortskerns, wo die Straße nach Jagsthausen abzweigt, steht auf einer kleinen 
Anhöhe die Silvesterkapelle.

Ihre Erbauung geht zurück auf das Jahr 1625, als die Gemeinde gelobte, dem heiligen Silvester aus Dankbarkeit für 
die Errettung von einer langjährigen Viehseuche eine Kapelle zu errichten.

Doch schon bald nach deren Bau kamen so viele Wallfahrer zu Fuß und zu Pferd, um für sich und ihre Tiere um Gesund-
heit zu bitten, dass der Platz in der alten Kapelle nicht mehr ausreichte und diese im Jahr 1685 durch einen größeren 
Neubau auf des Wagenbauers Acker ersetzt wurde. 

Viele Sti�ungen und Spenden ermöglichten in den folgenden Jahrzehnten eine reichhaltige Ausstattung der Kapelle, 
die seitdem das alljährliche Ziel des traditionellen Silvesterrittes am letzten Tag im Jahr ist. 

Unsere Aufnahme von C. Wiedmayer aus Ellwangen zeigt die Silvesterkapelle um 1920 in ihrem einfachen, aber 
schönen Barockstil mit dem Glockentürmchen über dem Eingang und der Statue ihres Namenspatrons in einer Nische 
der Chorwand. Dahinter erstreckt sich seit Beginn des 19. Jahrhunderts der Friedhof, dessen hölzerne und teils 
schmiedeeiserne Grabkreuze im Hintergrund aufragen. 

Die unverbaute Natur, die damals noch die Silvesterkapelle umgab, erlaubte es dem Schäfer im Vordergrund, in 
gemächlicher Ruhe seine Herde von der Weide ins Dorf zu führen.

Nächstes Mal: Das Volksschulgebäude (Happoldschule)
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Weitere Eindrücke vom Westhausener   
Ferienprogramm 2025

Alle Sinne auf Empfang 

Sehen, hören, riechen und schmecken – mit coolen Spielen und 
Aktionen haben wir den Wald erkundet und erforscht. Auch der 
Hund Anni war mit dabei. 

Die Jägervereinigung und die Seelsorgeeinheit Kapfenburg freuen  
sich, dass das Programm so gut angenommen wurde und hoffen, 
es in Zukunft wieder anbieten zu können.

Abenteuer im Wald

Mit dem Waldwichtel Jogi mussten wir spannende und aufregen-
de Aufgaben im Walde erfüllen und konnten dann gemeinsam den 
Schatz heben. 

Der Forst BW Forstbezirk Östliche Alb sowie die Seelsorgeeinheit 
Kapfenburg machten dieses aufregende Erlebnis möglich. Herzli-
chen Dank dafür.

Aktuelle Informationenii
Wieder zahlreiche neue Gesichter 
beim Ausbildungsstart bei der Gemeinde 
Westhausen
Am 01. September 2025 konnten Hauptamtsleiterin Theresa Brod-
beil und Hauptamtsmitarbeiterin Jana Luckas im Westhausener 
Rathaus insgesamt zehn neue Auszubildende und Praktikanten 
begrüßen und herzlich willkommen heißen, die in verschiedenen 
Einrichtungen der Gemeinde in ihre Tätigkeit gestartet sind. 

In den gemeindeeigenen Kindertagesstätten fingen pünktlich zum 
Ausbildungsbeginn Anna-Lena Schwendtner aus Westhausen im 
Kindergarten Westerhofen und Susanne Steinheber aus Hüttlingen 
im Kindergarten Lippach mit ihrem Anerkennungspraktikum zur 
Erzieherin an. Des Weiteren hat Michaela Schips-Rief ihre Ausbil-
dung „Direkteinstieg Kita“ im Kindergarten Reichenbach begon-
nen und Sarah Reitor die praxisintegrierte Ausbildung zur Erziehe-
rin in der Kinderkrippe „Am Rinnenberg“. 

Zudem hat Lisa Reinhard aus Westhausen ihre Ausbildung zur Ver-
waltungsfachangestellten im Rathaus begonnen. 

Ebenfalls im Rathaus absolviert Tessa Müller aus Wasseralfingen 
ihr sechsmonatiges Einführungspraktikum für das Studium Bache-
lor of Arts „Public Management“.  

Bereits seit Längerem bei der Gemeinde Westhausen mit an Bord 
sind die Auszubildenden Anna-Lena Schimmel und Hanna Weber, 
Auszubildende im dritten Ausbildungsjahr, und Lisa-Marie Merz, 
die sich nun im zweiten Jahr ihrer Ausbildung zur Verwaltungsfach-
angestellten beim Bürgermeisteramt befindet. Außerdem absol-
viert Marcel Schips derzeit sein Vertiefungspraktikum im Rahmen 
seines Studiums Bachelor of Arts „Public Management“ im Rat-
haus. 

Neu in diesem Jahr ist der Ausbildungsplatz auf der Kläranlage 
Westhausen, wo Simeon Bölstler aus Westhausen seine Ausbildung 
zum Umwelttechnologen für Abwasserbewirtschaftung begonnen 
hat.

Die Propsteischule Westhausen wird für das Schuljahr 2025/2026 
von den drei FSJ-Kräften Annika Röhberg und Anna Casa aus West-
hausen sowie Dana Henkel aus Lauchheim unterstützt.  

Wir freuen uns sehr, dass sie nun Teil des Gemeinde-Teams sind und 
wünschen allen einen guten Start sowie einen erfolgreichen Aus-
bildungs- und Praktikumsverlauf.

Hauptamtsleiterin Theresa Brodbeil (vorne rechts) mit den Auszubil-
denden und Praktikanten der Gemeinde Westhausen:

hintere Reihe v.l.n.r.: Tessa Müller, Anna Casa, Annika Röhberg, 
Dana Henkel, Lisa Reinhard, Marcel Schips, Anna-Lena Schimmel

vordere Reihe v.l.n.r.: Susanne Steinheber, Michaela Schips-Rief, 
Sarah Reitor, Anna-Lena Schwendtner, Simeon Bölstler, Hauptamts-
leiterin Theresa Brodbeil 
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Waldkugelbahn

Erst sind wir mit dem Spiegel in den Wald – eine wunderbare Welt. 
Und dann haben wir gemeinsam zwei riesige Waldkugelbahnen 
nur aus Naturmaterial gebaut. 

Auch dieses Event wurde von der Seelsorgeeinheit Kapfenburg 
organisiert – ein großes Dankeschön hierfür!

Öffnungszeiten Freibad Westhausen
September:
Montag und Dienstag: 12.00 – 19.00 Uhr
Mittwoch bis Sonntag: 10.00 – 19.00 Uhr

Das Freibad Westhausen hat voraussichtlich noch bis Mitte 
September geöffnet.

Kontaktzeiten bei schlechtem Wetter sind von Mittwoch bis 
Sonntag jeweils von 10.00 – 12.00 Uhr. Einlassschluss ist jeweils 
30 Minuten vor Ende des Badebetriebs. Zudem wird auf dem 
eigens hierfür eingerichteten WhatsApp-Kanal „FREIBAD 
WESTHAUSEN“ regelmäßig durch Bademeister Andrej 
Kravcenko zu den Öffnungs- und Schließzeiten informiert.

Jutta Kling nach über 40 Berufsjahren als Erzieherin verabschiedet
Nach fast 44 Berufsjahren wurde Frau Jutta Kling im Rahmen einer kleinen Feierstunde mit Bürgermeister Knoblauch, Erzieherin-
nen, Kindern und einer Vertreterin aus der Elternschaft im Kindergarten Reichenbach in ihren wohlverdienten Ruhestand verab-
schiedet.

Frau Klings beruflicher Werdegang begann 1981 mit dem Anerkennungsjahr zur Erzieherin im Kindergarten Ave Maria in Fachsen-
feld. Nach verschiedenen Stationen war Frau Kling nach ihrer Elternzeit seit dem Jahr 2002 und damit nun seit über 23 Jahren als 
Erzieherin bei der Gemeinde Westhausen beschäftigt. 

Jutta Kling hat in dieser Zeit – zuletzt seit 2018 im Kindergarten Reichenbach, davor im Kindergarten Lippach – unzählige Kinder 
in ihren ersten wichtigen Lebensjahren begleitet. Sie hat ihnen Mut gemacht, sie getröstet, mit ihnen gelacht und gespielt und 
ihnen vor allem Werte mitgegeben, die sie ein Leben lang prägen. 

Ihr Beruf war dabei immer mehr als nur Arbeit – er war eine Berufung. Mit großem Engagement und viel Herzblut hat Jutta Kling 
mit ihrer liebevollen und stets humorvollen Art die Kinder in ihrem Kindergartenalltag begleitet und gefördert. 

Bürgermeister Markus Knoblauch 
hob im Rahmen der Verabschiedung 
die langjährige Treue von Frau Jutta 
Kling zur Gemeinde Westhausen 
sowie ihr herausragendes Engage-
ment als Erzieherin hervor. Zudem 
betonte er, dass sich Frau Kling in 
den vielen Jahren immer bestmög-
lich für die Interessen der Kinder ein-
gesetzt habe und es nicht nur mit 
ihren Schützlingen, sondern auch 
mit den Kolleginnen, den Eltern und 
der Gemeindeverwaltung ein schö-
nes und äußerst vertrauensvolles 
Miteinander gab. Abschließend be-
dankte er sich bei ihr im Namen der 
Gemeinde Westhausen ganz herz-
lich mit einem Blumenstrauß, einem 
Geldgeschenk und den besten Wün-
schen für ihren Ruhestand und ihre 
Gesundheit.

Unser Bild zeigt unsere langjährige Erzieherin Jutta Kling (zweite von rechts), Bürgermeis-
ter Markus Knoblauch sowie Kinder, Erzieherinnen und die Elternvertreterin des Kinder-
gartens Reichenbach
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Monatsstatistik Juli 2025
männlich weiblich gesamt

  

Einwohnerzahl   01.07.2025 3116 3049 6165

Geburten 2 4 6

Sterbefälle 5 2 7

Zuzüge 22 18 40

Wegzüge 12 7 19

Einwohnerzahl   31.07.2025 3123 3062 6185

Westhausen                             1681 1609 3290

Reichenbach 721 749 1470

Westerhofen 208 207 415

Lippach 513 497 1010

Wir gratulieren herzlich zur Geburt

10.07.2025 Nele Briel
Eltern: Ramona und Martin Briel, Westhausen

15.07.2025 Pia Schwarz
Eltern: Sarah und Philipp Schwarz, Westhausen

20.07.2025 Johannes Holzner
Eltern: Alexandra Higelin und Christian Holzner, Westhausen

23.07.2025 Moritz Saam
Eltern: Melanie und Roman Saam, Westhausen

25.07.2025 Annika Nele Uiffinger
Eltern: Katharina und Sven Uiffinger, Westhausen

Herzliche Glückwünsche zur Eheschließung

19.07.2025 Stefanie Seitz und Michael Starz, Westhausen

22.07.2025 Jetmira Jaha und Lundrim Berisha, Westhausen

26.07.2025 Katja Maria Wendzik und Jermaine Anton Scantling, Westhausen

Unsere herzliche Anteilnahme gilt den Angehörigen der Verstorbenen

13.07.2025 Adolf Gnann, Reichenbach

17.07.2025 Christine Pfeilmeier, Westhausen

19.07.2025 Johann Doleschel, Reichenbach

24.07.2025 Johann Eugen Ladenburger, Reichenbach

Öffnungszeiten Grünabfallcontainer 
Westhausen
Der von der GOA betreute Grünabfallcontainer beim Bauhof 
hat folgende Öffnungszeiten: 

Mittwoch: 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Samstag:    9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Gemeindeverwaltung Westhausen

„Heimliche Wasserverschwender    
sind tropfende Wasserhähne und defekte 
Toilettenspülungen“
Wenn die Wasseruhr einen Verbrauch anzeigt, ohne dass Wasser 
entnommen wird, ist eine undichte Stelle im Haus vorhanden und 
eine Kontrolle bei Wasserhähnen, Boilern, Toilettenspülungen so-
wie Heizungsventilen ist angesagt, denn Wasser ist kostbar und 
teuer.
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Ernten erlaubt: Obstbaum-Aktion   
„Gelbes Band“ auch wieder in Westhausen
In vielen Gemeinden des Ostalbkreises und so auch in Westhausen 
sind Streuobstwiesen ein prägendes Element der vielfältigen Land-
schaft und Biodiversität. Durch ihre Blütenpracht und leckeren 
Früchte sowie als extrem wertvoller Lebensraum für zahlreiche ver-
schiedener Tier- und Pflanzenarten tragen sie dazu bei. Die För-
derung und der Erhalt dieser Flächen und Bäume sind deshalb äu-
ßerst wichtig für den Artenschutz. Leider wird Fallobst oft nicht 
geerntet, weil es aufwändig ist. So verderben jährlich viele Tonnen 
kostbares Obst ungenutzt unter den Bäumen.

Damit Äpfel und Birnen nicht mehr auf den Wiesen vor sich hin-
gammeln, gibt es im Ostalbkreis die Initiative „Gelbes Band“. Das 
Landratsamt stellt allen beteiligten Gemeinden gelbe Bänder zur 
Verfügung. Diese werden an Streuobstbäumen befestigt und wei-
sen darauf hin, dass das Obst dieser Bäume verfügbar ist und von 
jedermann geerntet werden darf. Die Bänder bestehen aus spe-
ziellem Papier und zersetzen sich, ohne dass die Umwelt belastet 
wird. 

Auch die Gemeinde Westhausen nimmt wieder an der Aktion teil 
und ab sofort erhalten interessierte Streuobstwiesenbesitzer die 
gelben Bänder kostenlos zur Abholung im Rathaus. 

Ausdrücklich eingeladen sind private Eigentümer von Obstbäumen 
oder -sträuchern, die selbst nicht zum Pflücken kommen oder ihr 
Obst einfach mit der Allgemeinheit teilen möchten, sich an der 
Aktion zu beteiligen und mit dem gelben Band zu signalisieren: 
Hier dürfen Mitbürger:innen für den eigenen Bedarf ohne Rück-
sprache reife Früchte pflücken und bereits von diesem Baum ge-
fallenes Obst kostenlos auflesen.

Gemeinde Westhausen wird Alleineigentümer des Ortschaftsgebäudes in Lippach
Im Juli 2025 hat die Raiffeisenbank Westhausen eG ihren Miteigentumsanteil des Ortschaftsgebäudes in Lippach, Killinger Straße 2, 
an die Gemeinde Westhausen verkauft. Im Gegenzug dazu schlossen die beiden Vertragspartner einen Mietvertrag über zunächst 
fünf Jahre ab.

Vorständin Anja Göschl und Vorstand Wer-
ner Schneider erklärten im Rahmen der of-
fiziellen Übergabe, dass der Bankplatz Lip-
pach für die Raiffeisenbank Westhausen eG 
ein wichtiger Standort ist. Sie hat dort zu-
letzt in die Technik und IT-Sicherheit in er-
heblichem Maße investiert. Bürgermeister 
Markus Knoblauch, der Lippacher Ortsvor-
steher Rudolf Haas und sein Stellvertreter 
Franz Fischer ergänzten, dass dies für beide 
Vertragsparteien von Vorteil ist. Die Ge-
meindeverwaltung kann nun gemeinsam 
mit dem Ortschaftsrat Lippach und dem Ge-
meinderat Westhausen eigenverantwortlich 
über die Liegenschaft entscheiden und hat 
mit der Raiffeisenbank Westhausen eG ei-
nen solventen Mieter.

Für die Mitglieder und Kunden der Ge-
schäftsstelle Lippach bleiben die Service- 
und Beratungszeiten, mit Ausnahme der 
Sommerpause, unverändert. Mit ihrem Slo-
gan „Ob lokal oder digital – wir sind da, wo 
Sie sind“ ermöglicht die Bank jedem Kunden 
seinen bevorzugten Zugang zur Bank und 
freut sich weiterhin über eine starke Ge-
meinschaft.

„Diese Transaktion zeigt, dass die Bank die 
drei Säulen von Wettbewerbsfähigkeit, Ver-
änderungsfähigkeit und Gewinnfähigkeit 
aktiv gestaltet, um die Zukunftsfähigkeit der 
Bank weiterhin sicherzustellen“, so Vorstand 
Werner Schneider.

Unser Bild zeigt von links: Vorstand Werner Schneider, Bürgermeister Markus Knob-
lauch, Vorständin Anja Göschl, den Lippacher Ortsvorsteher Rudolf Haas und seinen 
Stellvertreter Franz Fischer vor dem Ortschaftsgebäude in Lippach, das nun im Allein-
eigentum der Gemeinde steht.

Einige Verhaltensregeln gilt es bei der Obsternte zu beachten: Die 
Grundstücke dürfen nicht verschmutzt werden und müssen so hin-
terlassen werden, wie sie vorgefunden wurden. Es ist zudem nicht 
erlaubt, Äste an den Bäumen abzubrechen. Auch müssen im ei-
genen Interesse Baumkletteraktionen unterbleiben. Jeder Obst-
baumpflücker ist für sich und seine Helfer verantwortlich. 

Unabhängig von der Initiative „Gelbes Band“ besteht für die Ver-
wertung des Streuobstes der Äpfel- und Birnenbäume auf gemein-
deeigenen Flächen weiterhin ein Kooperationsvertrag mit der 
Mosterei Übele. Diese Bäume sind demnach kein Bestandteil dieser 
Initiative und deren Aberntung mittels Sammelaktionen durch 
Schulklassen oder Vereine wird direkt von Herrn Übele koordiniert. 

Abholung der gelben Bänder im Rathaus. Weitere Informationen 
bei Verena Heel, E-Mail: verena.heel@westhausen.de,   
Tel. 07363 84-32.
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Amtliche BekanntmachungenAA

Die Stelle des hauptamtlichen 

Bürgermeisters (m/w/d)

der Gemeinde Westhausen (ca. 6.200 Einwohner) ist infolge Ablaufs der Amtszeit des bisherigen Amtsinhabers zum
15. Februar 2026 neu zu besetzen. Die Amtszeit beträgt acht Jahre. Die Besoldung richtet sich nach den gesetzlichen 
Bestimmungen.

Die Wahl findet am Sonntag, 16. November 2025, eine eventuell notwendig werdende Stichwahl findet am Sonntag, 
07. Dezember 2025, statt.

Wählbar sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grundgesetzes und Staatsangehörige eines anderen Mitglied-
staates der Europäischen Union (Unionsbürger (m/w/d)), die vor der Zulassung der Bewerbungen in der Bundesrepublik 
Deutschland wohnen. Die Bewerber (m/w/d) müssen am Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben und müssen die 
Gewähr dafür bieten, dass sie jederzeit für die freiheitlich demokratische Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes 
eintreten.
Nicht wählbar sind die in § 46 Abs. 2 und in § 28 Abs. 2 i.V.m. § 14 Abs. 2 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) genannten Personen.

Bewerbungen können frühestens ab Samstag, 6. September 2025 und spätestens bis Montag, 20. Oktober 2025, 
18.00 Uhr, schriftlich bei dem Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses, Bürgermeisteramt Westhausen, Jahnstraße 2, 
73463 Westhausen, in einem verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „Bürgermeisterwahl“ eingereicht werden.

Der Bewerbung sind folgende Unterlagen beizufügen oder spätestens bis zum Ende der Einreichungsfrist (siehe oben) 
nachzureichen:

- 10 Unterstützungsunterschriften von im Zeitpunkt der Unterzeichnung wahlberechtigten Personen einzeln auf 
amtlichen Formblättern (Formblätter werden auf Anforderung des Bewerbers (m/w/d) unter Angabe des Namens 
und der Hauptwohnung vom Bürgermeisteramt Westhausen, Jahnstraße 2, 73463 Westhausen, kostenfrei ausgege-
ben). Dies gilt nicht für den amtierenden Bewerber, der sich um seine Wiederwahl bewirbt;

- eine für die Wahl von der Wohngemeinde der Hauptwohnung des Bewerbers (m/w/d) ausgestellte Wählbarkeits-
bescheinigung auf amtlichem Vordruck;

- eine eidesstattliche Versicherung des Bewerbers (m/w/d), dass kein Ausschluss von der Wählbarkeit nach 
§ 46 Abs. 2 Gemeindeordnung vorliegt, auf amtlichem Vordruck;

- Unionsbürger (m/w/d) müssen außerdem zu ihrer Bewerbung eine weitere eidesstattliche Versicherung auf amtli-
chem Vordruck abgeben, dass sie die Staatsangehörigkeit ihres Herkunftsmitgliedstaates besitzen und in diesem 
Mitgliedstaat ihre Wählbarkeit nicht verloren haben. In Zweifelsfällen kann auch eine Bescheinigung der zuständigen 
Verwaltungsbehörde des Herkunftsmitgliedstaates über die Wählbarkeit verlangt werden. Ferner kann von Unions-
bürgern (m/w/d) verlangt werden, dass sie einen gültigen Identitätsausweis oder Reisepass vorlegen und ihre 
letzte Adresse in ihrem Herkunftsmitgliedstaat angeben.

Die Bewerbung umfasst im Falle einer notwendig werdenden Stichwahl auch die Teilnahme an der Stichwahl. Eine Rück-
nahme der Bewerbung nach der ersten Wahl ist nicht möglich (§ 10a Abs. 1 des Kommunalwahlgesetzes).

Ort und Zeit einer persönlichen öffentlichen Vorstellung in einer öffentlichen Versammlung werden den Bewerbern 
(m/w/d) rechtzeitig mitgeteilt.

Der derzeitige Stelleninhaber bewirbt sich wieder.



9

Ausschreibung Gemeindefläche zur Pacht
Die Gemeinde Westhausen verpachtet ab 1.11.2025 ein Wiesen-
grundstück mit 8.309 m² (Flst. 862 (Teilfläche), 861 und 860 Lin-
dich) entlang der K3318 im Bereich der Kläranlage Lippach. Die 
Pacht beträgt 124,64 EUR (1,50 EUR/ar) pro Jahr und ist zum Ende 
des Pachtjahres, spätestens am 1.11. jeden Jahres, zu bezahlen. Die 
Mindestpachtdauer beträgt 9 Jahre, hiervon kann auf Wunsch in 
begründeten Ausnahmefällen abgewichen werden. 

Interessenten melden sich bitte bis spätestens 5.9.2025 bei der 
Gemeinde Westhausen, Herrn Patrick Müller. Telefon: 07363/84-28 
oder per E-Mail: patrick.mueller@westhausen.de.

Landratsamt Ostalbkreis – Pressemitteilungen

Gründerinnen-Event: „Sichtbar werden,   
Kunden gewinnen: Social Media als Schlüssel 
zum Gründungserfolg“
Ob spannende Geschäftsidee oder gerade frisch gegründet – wer 
heute erfolgreich sein will, muss online sichtbar sein. Doch wie 
gelingt das eigentlich? Genau darum geht es in der kostenlosen 
Online-Veranstaltung der Kontaktstelle Frau und Beruf Ostalbkreis 
und des in:it „Sichtbar werden, Kunden gewinnen: Social-Media 
als Schlüssel zum Gründungserfolg“ am 18. September 2025 um 
17.00 Uhr via MS Teams.

Die Referentin Carina Kerler, IHK-zertifizierte Social-Media Mana-
gerin, weiß aus Erfahrung: Sichtbarkeit ist kein Zufall – sondern 
das Ergebnis einer klaren Strategie. In ihrem interaktiven Vortrag 
zeigt sie, wie Frauen auf dem Weg in die Selbstständigkeit Social-
Media gezielt nutzen können, um Kundinnen und Kunden zu er-

reichen und ihre Marke authentisch aufzubauen. Die Teilnehme-
rinnen erwarten im Vortrag Informationen zur Entwicklung einer 
individuellen Social-Media-Strategie, welche Ziele sinnvoll – und 
tatsächlich erreichbar – sind, wie Content entsteht, der nicht nur 
gefällt, sondern sich auch verkauft, welche Tools Zeit sparen und 
den Alltag erleichtern und welche Trends und Algorithmen man 
2025 kennen sollte.

Eingeladen sind alle Gründerinnen und gründungsinteressierte 
Frauen, die Social Media nicht nur konsumieren, sondern strate-
gisch für den eigenen Erfolg einsetzen möchten.

Anmeldung: jessica.schneider@schwaebisch-gmuend.de oder 
07171 603-1028.

INFO: Die Veranstaltung ist Teil der Initiative GründerinnenNetz-
Ostalb. Das Netzwerk wurde von der Kontaktstelle Frau und Beruf 
Ostalbkreis und dem in:it co-working lab ins Leben gerufen, um 
Frauen auf ihrem Weg in die Selbstständigkeit zu unterstützen, 
ihnen eine Plattform zu bieten und den Austausch zwischen Grün-
derinnen in der Region zu fördern. Die zentralen Ziele des Netz-
werks sind Networking, Wissensaustausch, Community-Support, 
Präsentationsmöglichkeiten und Information.

Zur LinkedIn-Gruppe geht es hier: 
https://www.linkedin.com/groups/12975022/

Beratungsangebot der Kontaktstelle Frau 
und Beruf in Bopfingen – Termine nach der 
Sommerpause
Fragen zum beruflichen Wiedereinstieg, zur Umorientierung, Ver-
einbarkeit von Privatem und Beruf, Weiterbildung, Bewerbungs-
prozess und Existenzgründung: Frauen können sich persönlich zu 
allen Fragen rund um die Berufswegeplanung kostenfrei, neutral 
und vertraulich beraten lassen.

Die Kontaktstelle Frau und Beruf unterstützt Frauen bei der Berufs-
wegeplanung und kooperiert mit zahlreichen Akteuren im Land-
kreis und der Region an den Beratungsstandorten Aalen, Bopfin-
gen, Ellwangen und Schwäbisch Gmünd. Persönliche, telefonische 
oder virtuelle Termine sind von Montag bis Freitag möglich.

Die nächsten Vor-Ort-Termine in Bopfingen finden an folgenden 
Tagen im Plauderstübchen des Evangelischen Gemeindehauses 
statt: 26. September, 17. Oktober, 14. November und 5. Dezember 
2025 (jeweils Freitag, bitte Termin vereinbaren).

An den anderen Beratungsstandorten sind zudem jederzeit Ter-
minvereinbarungen möglich.

Die Terminvereinbarung können Sie entweder 
über den QR-Code zum Online-Formular oder 
unter www.frau-beruf.info bzw. 07361 503-2415 
vornehmen.

Die Kontaktstelle Frau und Beruf Ostwürttem-
berg – Ostalbkreis wird vom Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Tourismus gefördert und durch den Ostalb-
kreis finanziert.
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Bundesweiter Warntag am 11. September 2025
Auch im Ostalbkreis werden wieder Handys schrillen, Sirenen er-
tönen und die Bevölkerung wird manchenorts auch mit weiteren 
Warnmitteln auf potenzielle Gefahren aufmerksam gemacht. Am 
11. September findet in diesem Jahr der bundesweite Warntag 
statt – ein gemeinsamer Aktionstag von Bund, Ländern und Kom-
munen, der in der Regel am zweiten Donnerstag im September 
durchgeführt wird.

Wie das Landratsamt Ostalbkreis mitteilt, wird die Nationale Warn-
zentrale im Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophen-
hilfe um 11.00 Uhr die zentrale Probewarnung in Form eines Warn-
textes über das Modulare Warnsystem (MoWaS) bundesweit an 
alle angeschlossenen Warnmultiplikatoren, also an Rundfunkan-
stalten und Medienunternehmen, verschicken. Über MoWaS wer-
den zugleich auch die direkt angeschlossenen Warnmittel wie zum 
Beispiel Warn-Apps und Cell Broadcast ausgelöst. Die Integrierte 
Regionalleitstelle Ostwürttemberg wird zudem die kommunalen 
Sirenen im Ostalbkreis mit dem Sirenensignalton „Bevölkerungs-
warnung“ über den kreisweite Sirenenalarm auslösen.

Um 11.45 Uhr wird die Nationale Warnzentrale dann die zentrale 
Probewarnung über MoWaS wieder zurücknehmen und damit Ent-
warnung geben. Über Cell Broadcast erfolgt allerdings keine Ent-
warnung. 

Die Warnung der Bevölkerung vor möglichen Gefahren und Krisen-
situationen ist von entscheidender Bedeutung, um sich vor mögli-
chen Folgen besser schützen zu können. Wie wichtig es ist, dass 
möglichst alle Bürgerinnen und Bürger über ein Warnmedium 
schnell und zuverlässig erreicht werden können, hat sich beim Un-
wetterereignis im Juni letzten Jahres wieder einmal eindrucksvoll 
gezeigt.

„Das Landratsamt ist untere Katastrophenschutzbehörde. Zusam-
men mit allen Blaulichtorganisationen haben wir das Thema Kri-
senbewältigung und Katastrophenschutz in den letzten Jahren 
neu aufgestellt, sodass wir im Bedarfsfall schnell und zielgerichtet 
agieren können.

Damit alle betroffenen Stellen schnell und sicher handlungsfähig 
sind, üben wir regelmäßig die verschiedens-
ten Krisenszenarien und überprüfen unsere 
Warnsysteme. Wichtig ist aber insbesonde-
re, dass jede und jeder über die verschiede-
nen Wege, wie wir in der Krise oder Kata-
strophe warnen, Bescheid weiß“, so Landrat 
Dr. Joachim Bläse.

Kreisbrandmeister Andreas Straub ergänzt: 
„Am Warntag testen wir die Funktionalität 
unserer Warnsysteme im Ostalbkreis. Gleich-
zeitig klären wir die Bevölkerung über die 
Bedeutung von Warnungen im Katastro-
phenfall auf. Uns ist es wichtig, dass die Bür-
gerinnen und Bürger im Ostalbkreis infor-
miert und sensibilisiert sind.“

Das Land Baden-Württemberg setzt im Ka-
tastrophenschutz auf einen sogenannten 
Warnmix. D. h. es gibt viele Möglichkeiten, 
gewarnt zu werden. Der Grund dafür ist, 
dass nicht an allen Orten alle Warnkanäle, 
wie zum Beispiel Sirenen, zur Verfügung 
stehen oder andere Warnmittel nicht unbe-
dingt an jedem Standort empfangen wer-
den können. Der Warnmittelmix soll also die 
Menschen überall dort erreichen, wo sie sich 
gerade befinden, zu Hause, bei der Arbeit, 
in der Schule oder auch unterwegs. 

Während der Testphase können kommuna-
le Warnmittel wie Sirenensignale und Durch-
sagen über Lautsprecherwagen zu hören 
sein. Für alle beteiligten Behörden und Kom-
munen ist es wichtig, die Warnsysteme zu 
testen. Mögliche auftretende Herausforde-

rungen oder Probleme können so identifiziert und im Nachgang 
behoben werden.

Das Landratsamt rät allen, den Warntag zur persönlichen Vorberei-
tung auf einen möglichen Krisen- oder Katastrophenfall zu nutzen. 
Offizielle Warn-Apps wie z.B. die Warn-App NINA oder die DWD 
WarnWetter-App, mit denen man immer aktuell informiert ist, 
stehen in den App-Stores zur Verfügung.

Weitere Informationen zum Thema Warnung und Vorsorge gibt 
es unter www.resilienzzentrum-ostalbkreis.de oder   
www.bbk.bund.de 

Grafik: Warnsystem Gesamtbildschirm (Quelle: BBK)
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Jugendtreff Westhausen

Coole neue Sitzplätze im Jugendtreff
Danke an den Küchentreff Westhausen! Wir haben drei neue Bar-
hocker gespendet bekommen – jetzt sitzt es sich bei uns noch ge-
mütlicher. Kommt vorbei und testet sie aus!

GOA

Ab sofort können E-Bike-Akkus bei der GOA 
abgegeben werden
Ab sofort können Akkus aus E-Bikes oder E-Scootern auch bei der 
GOA abgegeben werden. Bisher war die fachgerechte Entsorgung 
von E-Bike-Akkus ausschließlich im Fachhandel möglich. 

Die E-Bike-Akkus können jedoch nicht auf allen Wertstoffhöfen im 
Ostalbkreis abgegeben werden, sondern nur auf der Entsorgungs-
anlage Reutehau jeden letzten Samstag im Monat, an der Schad-
stoffannahmestelle Ellert jeden Freitag von 8.00 – 17.00 Uhr und 
an dem Schadstoff-Standort Plüderhausen mit vorheriger Anmel-
dung. Die Pole sollten abgeklebt werden und die Batterie entwe-
der in der Originalverpackung oder einer durchsichtigen Tüte ver-
packt sein. 

Einer der Gründe, warum die Abgabe nicht auf allen Wertstoff-
höfen möglich ist, ist die hohe Brandgefahr dieser Akkus. Das ist 
auch die große Problematik dahinter, da diese Akkus besonders 
gelagert werden müssen, um alle Brandschutzvoraussetzungen zu 
erfüllen. Brandgefahr bei den Batterien für E-Bikes und E-Scootern 
besteht vor allem bei unsachgemäßem Umgang mit den Akkus. 
Das schließt auch die Lagerung der Geräte ein. Wenn die Akkus 
etwa im Sommer ohne Klimatisierung gelagert werden, kann es 
zur Überhitzung der Batterien kommen. 

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde St. Mauritius
Westhausen

Gottesdienste in Westhausen

Donnerstag, 4. September 2025 – Hl. Rosa
 10.00 Uhr Heilige Messe in St. Agnes
     - Friedensandacht entfällt -

Freitag, 5. September 2025 –     
Hl. Mutter Teresa (von Kalkutta)
 19.00 Uhr Heilige Messe
   gem. Jahrtag für Anneliese Ott, Josef Fuchs, Lui Anton 

Bees, Elisabeth Schmid, Georg Häußler, Rita Steidle, 
Michael Hahn, Josef Xaver Gruber, Claudia Stuart Vogt, 
Anton Bahle, Vitus Rathgeb

Sonntag, 7. September 2025
 10.30 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 9. September 2025 – Hl. Petrus Claver
 19.00 Uhr Heilige Messe in Reichenbach

Kath. Kirchengemeinde St. Katharina
Lippach

Gottesdienste in Lippach

Samstag, 6. September 2025 – Hl. Magnus
 18.30 Uhr Vorabendmesse
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Seelsorgeeinheit Kapfenburg

FIRMUNG 2026

Im September 2025 werden Einladungen an alle Jugendliche der 
Seelsorgeeinheit Kapfenburg, die zwischen dem 1. Oktober 2009 
und dem 1. Oktober 2010 geboren wurden bzw. in die 10. Klasse 
gehen, versendet.

Am 14. Oktober 2025 gibt es dann um 20 Uhr einen Infoabend in 
der St. Petrus und Paulus Kirche in Lauchheim, bei dem die unter-
schiedlichen Aktionen vorgestellt werden. Hierzu laden wir alle 
Jugendliche mit ihren Eltern herzlich ein. 

Die eigentliche Firmvorbereitung startet am 15. November 2025 
mit einem gemeinsamen Auftaktgottesdienst.

Die Feier der Firmung ist am Samstag, den 25. Juli 2026.

Ansprechpartner in der Seelsorgeeinheit

Pastoralteam
Pfarrer Reiner: 95 40 100
Pfarrer Dr. Adiele: 5134
Pfarrer Höfler: 95 45 775
Petra Koch: 0157 32270078

Pfarrbüro Westhausen
Bettina Buchwitz, Pfarramtssekretärin
Tel. 95 40 100   Fax: 95 40 102
bettina.buchwitz@drs.de

Stefanie Fischer, Verwaltung
Tel. 95 40 111
stefanie.fischer@drs.de

Pfarrbüro Lauchheim
Gaby Ladenburger, Pfarramtssekretärin
Tel. 5134   Fax: 6893
KatholischesPfarramt.Lauchheim@drs.de

Öffnungszeiten der Pfarrbüros

Pfarrbüro Westhausen:
Montag – Donnerstag: 9.00 – 11.00 Uhr
am Mittwoch zusätzlich nachmittags: 14.00 – 16.00 Uhr

Pfarrbüro Lauchheim:
Montag, Mittwoch bis Freitag: 9.00 – 11.00 Uhr
am Dienstag zusätzlich nachmittags: 15.00 – 17.00 Uhr

Dienstagvormittag geschlossen!

Ansprechpartner für dringende seelsorgliche Notfälle außerhalb 
der Öffnungszeiten erhalten Sie auf dem Anrufbeantworter.

Katholische Kirchengemeinde
St. Petrus und Paulus Lauchheim

Gottesdienste in Lauchheim

Freitag, 5. September 2025 –      
Hl. Mutter Teresa von Kalkutta
18.00 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 7. September 2025 – 23. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Montag, 8. September 2025 – Mariä Geburt
18.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 9. September 2025 – Hl. Petrus Claver
Friedensandacht entfällt

St. Gangolf Röttingen
Gottesdienste in Röttingen

Sonntag, 7. September 2025 – 23. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr Eucharistiefeier
11.45 Uhr Taufe

Mittwoch, 10. September 2025 – Hl. Nikolaus v. Tolentino
18.00 Uhr Friedensandacht
18.30 Uhr Heilige Messe

St. Franziskus Hülen
Gottesdienste in Hülen

Sonntag, 7. September 2025 – 23. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 9. September 2025 – Hl. Petrus Claver
18.00 Uhr Heilige Messe

Ev. Kirchengemeinde

Wochenspruch: Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und 
den glimmenden Docht wird er nicht auslöschen. Jesaja 42,3a

12. Sonntag nach Trinitatis (Dreieinigkeit) –   
Sonntag, 7. September 2025
10.00 Uhr Gottesdienst in der Barbarakapelle Lauchheim mit Pfar-

rer Dr. Lichtenstein. Das Opfer wird für die Ökumene 
und Auslandsarbeit erbeten.

Seniorenclub

Liebe Senioren,

am 10.9.2025 werden wir einem kleinen, feinen „Stadlmuseum“ 
einen Besuch abstatten.

Wir treffen uns um 13.00 Uhr am Evang. Gemeindehaus West-
hausen. Wir fahren dann mit Privatautos nach Unterschneidheim 
zu Frau Nagler. Danach gehen wir Kaffeetrinken bei „Bengel-
mann“.

Wir bitten um Anmeldung bei Christiane Meske, Tel. 07363/5920

Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Seniorenteam

Frauengruppe Ökukatheva 

Mittwoch, 17. September 2025

Programm-Planung 2026
Für unsere Treffen möchten wir interessante, kreative 
und noch nie dagewesene Ideen planen.

19.30 Uhr, im Evang. Gemeindehaus Westhausen

Wöchentliche Termine:

Montags: Kirchenchor:
20.00 Uhr Evang. Gemeindehaus Westhausen

Dienstags: Gebet, Anbetung, Lobpreis 19.00 – 20.00 Uhr (nicht 
in den Schulferien), Kreuzkirche Westhausen mit Lydia Wegert

Donnerstags: Krabbelgruppe, 9.30 – 11.00 Uhr, Evang. Gemeinde-
haus Westhausen, Kontakt: krabbelgruppe-westhausen@gmx.de

Posaunenchor: 20.00 Uhr Evang. Gemeindehaus Westhausen

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstag, 9.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag, 9.30 – 12.00 Uhr

Pfarramtssekretärin Fr. Mayer
Tel. 5107 
E-Mail: gemeindebuero.lauchheim-westhausen@elkw.de
www.lauchheim-westhausen-evangelisch.de

Bitte beachten Sie, dass das Pfarrbüro bis 8.9.2025 nicht 
besetzt ist.
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Freiwillige Feuerwehr Westhausen

Altersabteilung

Unser Spielenachmittag fi ndet am 9.9.2025 um 14.30 Uhr statt.

Propsteischule Westhausen

Schulbeginn in der Propsteischule Westhausen
Liebe Schülerinnen und Schüler,

am Montag, den 15. September 2025, beginnt für die Klassen 2 bis 
4 und 6 bis 10 um 8.30 Uhr das neue Schuljahr. Der Unterricht 
endet an diesem Tag um 12.15 Uhr. In der ersten Schulwoche fi ndet 
noch kein Nachmittagsunterricht statt.

Die Ganztagesbetreuung beginnt für angemeldete Kinder ab Mitt-
woch, 17. September 2025.

Die neuen Fünftklässler beginnen am Dienstag, den 16. September 
2025, um 10.30 Uhr mit einer Aufnahmefeier in der Mensa der 
Propsteischule.

Am Mittwoch, den 17. September 2025, fi ndet um 7.40 Uhr für die 
Klassen 2 bis 4 und um 8.30 Uhr für die Klassen 5 – 10 ein ökume-
nischer Gottesdienst in der kath. Pfarrkirche statt.

Am Donnerstag, den 18. September 2025, werden unsere neuen 
Erstklässler mit einem Gottesdienst um 9.30 Uhr in der kath. Pfarr-
kirche St. Mauritius und anschließender Aufnahmefeier in der Turn- 
und Festhalle Westhausen in die Schule aufgenommen.

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern einen guten Start 
und ein erfolgreiches Schuljahr.

Die Schulleitung

Vereinsnachrichten

Jahrgang 1953

Wir treffen uns am Mittwoch, 10.9.2025 um 15.00 Uhr zu Kaffee 
und Kuchen am Bucher Stausee im Kiosk Leuchtturm. Bei schönem 
Wetter treffen sich die „Wanderwilligen“ dort bereits um 14.00 Uhr 
zu einer Runde um den Bucher Stausee!

Fanfaren- und Musikzug Lippach

Fanfaren- und Musikzug Lippach am Bucher Stausee

Auch in diesem Jahr präsentiert sich der Fanfaren- und Musikzug 
Lippach bei den Momenten am Bucher Stausee. Am Dienstag, 
9. September wird der Fanfaren- und Musikzug Lippach die Gäste 
auf der Seebühne musikalisch unterhalten. Wir freuen uns sehr, an 
diesem Blasmusikdienstag auch bekannte Gesichter aus der Ge-
meinde zu sehen, und mit Ihnen ein paar gemütliche Stunden zu 
verbringen. Seien Sie unsere Gäste, wenn ab 18.00 Uhr moderne 
und traditionelle Blasmusik auf der Seebühne am Bucher Stausee 
mit dem Fanfaren- und Musikzug Lippach erklingt.

Ferienprogramm

Am 11. August trafen sich bastelbegeisterte Kinder der Gemeinde, 
um am diesjährigen Ferienprogramm des FMZ Lippach teilzuneh-
men. Aus Tontöpfen und Klangstäben sollten am Ende schöne 
Windspiele entstehen. Es wurde kunterbunt bemalt, mit Glitzer 
beklebt und fl eißig Perlen aufgefädelt. Nach einer kleinen Eis-Pau-

se ging es für die Kinder in den Endspurt und tatsächlich hatte 
jedes Kind sein eigenes Klangspiel gefertigt, das sicher einen schö-
nen Platz im Garten gefunden hat.

Gesangverein Concordia Westhausen

www.concordia-westhausen.de

Gemischter Chor
Unsere Singstunden sind immer donnerstags um 18.00 Uhr im 
Gasthaus „Zur Sonne“.

Wir beginnen wieder am Donnerstag, 11. September um 
18.00 Uhr.

Rhythmus-Chor
Wir haben noch Ferien.

Sängerlust Lippach

Hallo SÄNGERINNEN UND SÄNGER,

am Freitag, den 5. September beginnt Vita Musica mit den Sing-
proben um 20.00 Uhr im Ortschaftsgebäude in Lippach.

Der Kinderchor „die Piepmätze“ startet am Freitag, den 19. Sep-
tember um 18.00 Uhr.
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Interessierte, Sangesfrohe und Lebensfreudige dürfen gerne zum 
Ausprobieren vorbei schauen.

Unsere Chorleiterinnen Hannah Weber, Lisa Zimmermann mit allen 
Sangeslustigen freuen sich auf Euch.

Kontakt unter Vorstandsteam@saengerlust-lippach.de

Vorankündigung: Weinfest fi ndet am 11. + 12. Oktober statt.

Am Samstag mit der Stimmungsmusik vom Stoifeger.

Handels- und Gewerbeverein
Westhausen

Vereinsausfl ug 2025

Liebe Mitglieder des HGV Westhausen e.V.,
liebe Mitglieder des GHV Lauchheim e.V.,

wir, die Vorstandschaft des HGV Westhausen und des GHV Lauch-
heim, möchten Sie / Euch alle ganz herzlich zu unserem diesjähri-
gen, gemeinsamen Ausfl ug am Sonntag, 28.9.2025, einladen. 
Auch dieses Jahr haben wir uns wieder ein attraktives Programm 
ausgedacht.

Gestartet wird mit dem eigens für uns gebuchten Reisebus um 
13.00 Uhr in Lauchheim an der Deutschordenschule mit nächs-
tem Halt in Westhausen am Eingang der Raiffeisenbank.

In Westhausen ist um 13.30 Uhr Abfahrt.

2025 führt uns unser gemeinsamer Ausfl ug zum Gelände der 
Landesgartenschau (LGS) 2026 in Ellwangen mit einem sehr 
interessanten Rahmenprogramm:

13.00 Uhr  Einstieg Lauchheim (Deutschordenschule)

13.30 Uhr  Einstieg Westhausen (Raiffeisenbank)

14.00 Uhr  Führung LGS-Gelände, Ellwangen

16.00 Uhr  Kaffee & Kuchen in der Gaststätte „Loft“ auf dem LGS-
Gelände

17.00 Uhr  Kerkerführung Schloss Ellwangen

18.30 Uhr  Abendessen in einer noch geheimen Gaststätte in
Ellwangen

20.30 Uhr  Rückfahrt nach Westhausen und Lauchheim

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 22.9.2025; maximal 
30 Teilnehmer können am Ausfl ug teilnehmen.

Der anteilige Unkostenbeitrag für Busfahrt und Programm liegt 
bei 20,00 Euro pro Person; wir werden diesen direkt im Bus ein-
sammeln. Bewirtungskosten trägt jeder Teilnehmer selbst.

Anmeldung bis spätestens 22.9.2025 per E-Mail an:   
info@hgv-westhausen.de

Wir freuen uns auf einen schönen Ausfl ug! 

Herzliche Grüße,

Benjamin Braun
1. Vorsitzender, HGV Westhausen e.V. 

Rainer Ziegelbaur 
1. Vorsitzender, GHV Lauchheim e.V.

Karl-Heinz Palzer
stv. Vorsitzender, HGV Westhausen e.V. 

Bertin Schmid 
stv. Vorsitzender, GHV Lauchheim e.V.

Kath. Frauenbund Westhausen

Ein toller Nachmittag zwischen Kühen, mit Schatzsuche und 
tollen Erlebnissen!

Hofhund Bello hatte die Kinder stellvertretend für den Frauenbund 
Westhausen zum Ferienprogramm-Punkt „Besuch auf dem Bauern-
hof“ eingeladen.

Am Montag, 4. August wurden 9 Kinder von ihren Eltern zum 
Kressenhof der Familie Ebert gebracht, wo sie bereits von Janine 
Ebert und Claudia Neumann vom Frauenbund, sowie Bauer Mat-
thias Ebert und weiteren Familienmitgliedern begrüßt und in Emp-
fang genommen wurden. Sogar ein wenige Tage altes Kälbchen 
kam mit Bauer Moritz Ebert zur Begrüßung – ein toller Start!

Die 9 angemeldeten Jungs waren aufgeregt und gespannt, was es 
hier wohl zu erleben gab.

Matze Ebert startete nach ein paar Begrüßungsworten mit einer 
sehr interessanten Hof-Führung:

Es ging durch den Stall, vorbei bei den Milchkühen auf der Weide, 
den Kälbchen und den Bullen – immer mit Respekt und umsichti-
gem Umgang mit den Hoftieren. Weiter ging es durch Heu und 
Stroh zum Getreidelager, am Misthaufen vorbei zu den Fahrsilos, 
zur Milchküche und natürlich auch zu den großen Traktoren und 
Maschinen, wo sich die reine Bubentruppe besonders lang mit 
technischer Begeisterung aufhielt. Es wurde viel erklärt, Neues 
gelernt und nachgefragt, gestaunt, gelacht und begeistert zuge-
hört.

Nach so viel tollen Informationen und Begegnungen auf dem Hof, 
konnte sich die Rasselbande erst einmal mit Muffi ns und Geträn-
ken stärken. Aber hatten alle auch gut aufgepasst?

Nach dem Snack hieß es nämlich „Auf zur Schatzsuche“ – die kom-
plette Gruppe musste Frage um Frage beantworten und fand so 
über mehrere Stationen letztlich einen Überraschungs-Korb, aus 
dem sich jeder einen erfrischenden Becher kühlen Kaba und einen 
leckeren Joghurt schnappen konnte. Alle haben SUPER mitge-
macht und sich die Belohnung und eine feierliche Urkunde redlich 
verdient.

Dass das Leben auf dem Bauernhof nicht nur Spaß, sondern vor 
allem viel Arbeit bedeutet, bekamen die Kinder alle hautnah mit, 
als sie mit viel Freude abschließend noch beim Füttern helfen, so-
wie beim Melken der Kühe zusehen durften!

Mit einer bemalten und frisch gefüllten Milchfl asche als Abschieds-
geschenk in der Hand wurden die Kinder am Ende von ihren Eltern 
wieder abgeholt.

Ein RIESENgroßes Dankeschön an die ganze Familie Ebert 
um Moritz und Matthias – es ist nicht selbstverständlich, dass 
Ihr uns so herzlich, offen und großzügig auf Eurem Hof empfangen 
habt!!! Danke an alle Mithelfer im Hintergrund, an alle Eltern für 
ihr Vertrauen und vor allem Euch Kindern, dass Ihr dabei wart!
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„Bild privat“

Ferienprogramm Kräuterbüschelbinden in Immenhofen

Trotz der Hitze kamen zum alljährlichen Ferienprogramm, am 
15. August nachmittags 10 Kinder mit ihren Mamas nach Immen-
hofen auf den Hof der Familie Ebert zum Kräuterbüschel binden.

Nach einer kurzen Begrüßung durch Simone Merz und kühlen 
Getränken erklärte Ute Ebert den Kindern, warum es überhaupt 
Brauch ist, sich so einen Kräuterbüschel zu binden und ihn dann 
auf dem Dachboden oder im Haus aufzuhängen. Gleich nach der 
kleinen Kräuterkunde, welche Wiesen- oder Gartenkräuter für 
welche Krankheiten oder auch zum Vorbeugen gut sind, legten 
die Kinder auch schon los und banden eigene wunderschöne Kräu-
terbüschel.

Nach einem Rundgang über den Hof mit Tiere füttern und strei-
cheln, durften die Kinder in der Kapelle die Glocken läuten und 
präsentierten zurecht voller Stolz ihre selbstgebundenen Kräuter-
büschel, fürs Gruppenfoto vor der Kapelle.

Diese wurden am Abend, in der Heiligen Messe zu Mariä Himmel-
fahrt in der Pfarrkirche St. Mauritius geweiht.

Bevor es zum Abschluss, in der angenehm kühlen Gartenpergola 
von Familie Ebert Kaffee, Getränke und leckere Muffins sowie 
Quarktaschen gab, bedankten sich Janine Ebert, Christine Tölg und 
Simone Merz im Namen vom Kath. Frauenbund bei Ute Ebert mit 
einem kleinen Geschenk für den schönen Nachmittag.

„Bild privat“

Kräuterbüschelbinden zu Mariä Himmelfahrt

Traditionell trafen sich einen Tag vor Mariä Himmelfahrt, auch 
dieses Jahr wieder, ein paar Frauenbundfrauen bei Simone Merz 
in der Garage, um dort aus mindestens 7, 9, 12 oder auch mehr 
Heilkräutern, einer Wetterkerze, Blumen und einer Rose, die nicht 
fehlen darf zu Ehren der Heiligen Maria, einen wunderschönen 
Kräuterbüschel zu binden. Abends wurden die Kräuterbüschel im 
Gottesdienst in der Pfarrkirche geweiht und der Kirchengemeinde 
zur Mitnahme bereitgestellt.

Wir sagen ein HERZLICHES VERGELT‘S GOTT für die Spendenein-
nahmen und für die Kräuter- und Blumenspenden aus euren Gär-
ten und Wiesen, die von den Frauen in großer Vielzahl fleißig ge-
sammelt wurden.

Ein ganz großes Dankeschön an Sandra‘s Blumenatelier für die 
vielen Rosen- und Blumenspenden, sowie an Simone Merz fürs 
Organisieren und an die fleißigen Kräuterbüschelbinderinnen.
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„Bild privat“

„Bild privat“

Krieger- und Heimatverein e.V.
Westerhofen

Vereinsausfl ug nach Augsburg –    
Anmeldung ab 5.9.2025 möglich

Am Sonntag, 21. September, starten wir um 8.00 Uhr an der Bus-
haltestelle Borst.

Unterwegs legen wir eine gemütliche Frühstückspause ein, bevor 
wir gegen 10.00 Uhr die Fuggerei in Augsburg erreichen.

Nach dem Besuch der Fuggerei bleibt ausreichend Zeit, um Augs-
burg auf eigene Faust zu erkunden.

Gegen 16.30 Uhr treten wir die Heimfahrt an, mit einem gemein-
samen Abschluss in der „Sonne“ in Röttingen.

Der Verein übernimmt die Kosten für Bus, Vesper zum Frühstück 
und den Eintritt in die Fuggerei.

Die Teilnehmerzahl ist auf 60 Personen begrenzt, daher bitten wir 
um frühzeitige Anmeldung bei Andreas Stumpp telefonisch un-
ter 01727162962.

Beginn Anmeldezeitraum: 5. September 2025

Anmeldeschluss: 16. September 2025

Wir freuen uns auf einen tollen Ausfl ug mit Euch!

RCV

Dorffest 2025

Unser tolles Festwochenende ist zu Ende – was für ein Fest!

Los ging es am Freitagabend mit dem Fassanstich durch Bürger-
meister Markus Knoblauch – ein gelungener Start! Ein großes 
Dankeschön an den Musikverein Westhausen für die musikalische 
Begleitung des Abends.

Am Samstag sorgte das „Duell der Vereine“ für Stimmung pur: Die 
Vereine traten in Spielen gegeneinander an, z. B. in Geschicklich-

keit, Beweglichkeit und Allgemeinwissen. Vielen Dank an alle teil-
nehmenden Vereine! Herzlichen Glückwunsch an den TSV West-
hausen (Aktive) zum Sieg – starke Leistung!

Der Sonntag stand ganz im Zeichen von Gemeinschaft, Genuss und 
Unterhaltung: Zum Mittagessen – komplett von uns selbst gekocht 
– spielte eine Kapelle auf und sorgte für beste Stimmung. Danach 
begeisterten unsere Tanzgruppen das Publikum: die Minicats, die 
Kindergarde mit den Springmäusen sowie die Jugendgarde mit 
einem tollen Auftritt. Am Abend folgte dann noch die Lombaka-
pelle, die das Festwochenende musikalisch ausklingen ließ.

Ein großes Dankeschön auch an jede helfende Hand, an unsere 
Sponsoren und natürlich an alle Besucherinnen und Besucher. 
Ohne Euch wäre unser Dorffest nicht das, was es war: drei Tage 
voller Freude, Gemeinschaft und bester Stimmung.

Darauf – RCV Helau!

Schon jetzt vormerken: 21. – 23. August 2026 –   
Dorffest in Reichenbach
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TSV Westhausen

Nach den Sommerferien starten wir wieder durch!

Der frühe Vogel fängt den Wurm“ oder „Morgenstund hat 
Gold im Mund“

Unter diesem Motto mobilisieren wir unseren Körper und aktivie-
ren unser Herz-Kreislauf-System, unseren Stoffwechsel und starten 
so voller Elan und Schwung in den neuen Tag.

Ein Training mittlerer Intensität für jeden geeignet. Einfach aus-
probieren und energiegeladen in den Alltag starten.

Wann: mittwochs, ab 17.9.2025, 6.30 – 7.15 Uhr

Wo: Turn- und Festhalle Westhausen

Trainingseinheiten: 10 x

Kursgebühr: Mitglieder: 20,00 € / Nicht-Mitglieder: 45,00 €

Kursleitung: Heike Holl

Mindestteilnehmerzahl: 10 Personen

Anmeldung unter www.tsvwesthausen.de

Die Sommerpause geht zu Ende

„...der perfekte Moment einzusteigen – wenn nicht jetzt, 
wann dann?

Jedermann Fit-Mix – „die Mischung macht‘s“

Wie der Stundenname schon sagt, findet man hier eine bunte Mi-
schung verschiedener Trainingsmethoden. Auch der Teilnehmer-
kreis erstreckt sich über ein weites Feld. Egal ob weiblich oder 
männlich, jung oder reif, hier treffen verschiedenste Charaktere 
aufeinander, was auch das gewisse Etwas an der Trainingseinheit 
ausmacht.

Die Kerninhalte in den Stunden sind Kräftigung, Herz-/Kreislauf-
training, Koordination und Mobilisation. Eine kurze Entspannungs-
einheit rundet die Stunde ab.

Was wird geboten?

Functional Fitness, Intervalltraining, Elemente aus den Bereichen 
Aerobic, dem klassischen Bauch-Beine-Po, Skigymnastik, Rücken-
fitness... und jede Menge Spaß bei aktueller Musik.

Wenn du Lust auf ein abwechslungsreiches und energiegeladenes 
Training hast, dann schau vorbei und mach mit!

Wo? Turn- und Festhalle Westhausen

Wann? immer donnerstags, 18.30 – 19.30 Uhr. Ab 18.9.2025.

Kursleitung: Heike Holl, ÜL Prävention Erwachsene,   
Profil Herz-Kreislauf, Tel. 07363 / 95 20 70

Donnerstag-Frauenfitness

Die Lebenserwartung der Menschen geht immer weiter nach 
oben. Grund genug, sich so lang wie möglich fit zu halten, und 
damit rechtzeitig zu beginnen.

Bei einem ausgewogenen Mix aus Herz-Kreislauftraining und Kräf-
tigung halten wir uns fit, damit unser Körper den Alltagsheraus-
forderungen standhält. Durch den Einsatz verschiedenster Hand-
geräte werden die Trainingseinheiten sehr abwechslungsreich 
gestaltet. Dehn- und Entspannungsübungen lassen die Stunde aus-
klingen.

Wir sind Frauen im Alter zwischen 40 und 70+ Jahren und sind eine 
tolle Truppe. Über weitere Frauen, die mit uns gemeinsam fit blei-
ben möchten, freuen wir uns!

Nicht zögern, vorbeikommen, ausprobieren und mitmachen!

Wo? Turn- und Festhalle Westhausen

Wann? immer donnerstags, 19.45 – 20.45 Uhr. Ab 12.9.2025

Kursleitung: Heike Holl, ÜL Prävention Erwachsene, Profil Herz-
Kreislauf, Tel. 07363 / 95 20 70

Wir freuen uns auf Sie/Dich!

VdK Westhausen/Rainau

Der VdK Ortsverband Westhausen/Rainau informiert:

Digital-Kompass:      
Gemeinsam digitale Barrieren überwinden

Gesellschaftliche Teilhabe setzt immer mehr digitale Kompetenzen 
voraus. Die Nutzung digitaler Medien bietet vielfältige Chancen 
insbesondere auch für Menschen mit Beeinträchtigungen. Digitale 
Medien können bei einer selbstständigen und selbstbestimmten 
Gestaltung des Lebensalltags unterstützen. Der Digital-Kompass 
stellt vielfältige Angebote rund um das Thema Internet zur Ver-
fügung, wie zum Beispiel Beratung durch qualifizierte Engagierte 
in Treffpunkten vor Ort oder Online-Schulungen.
Weitere Informationen unter https://www.digital-kompass.de/

Tipp: Am 4. November 2025 können Sie online an der Veranstal-
tung „Umgang mit Individuellen Gesundheitsleistungen (IGeL)“ 
teilnehmen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Näheres finden 
Sie unter https://www.digital-kompass.de/termine

Gemeinsamkeit macht stark! Werden auch Sie Mitglied im VdK 
Ortsverband Westhausen/Rainau. Information und Auskunft bei 
Christine Jeguschke, Tel. (07961) 8786421 oder im Internet unter 
www.vdk.de/ov-westhausen.

Westhausener Gerätering –
weShare e. V.

„KLIMASCHUTZ (ER)LEBEN“ Vortrag:    
KI – für Privat und Beruf

Künstliche Intelligenz klingt oft kompliziert – muss sie aber nicht 
sein. Wir stehen am Anfang einer spannenden Zeit, in der Werk-
zeuge wie ChatGPT unser Leben ähnlich tiefgreifend verändern 
werden wie einst die Erfindung des Rades oder der Stromerzeu-
gung.

Gerade deshalb richtet sich unser Vortrag besonders an alle, die 
bisher wenig oder gar keine Erfahrung mit KI haben. Wir erklären 
ohne Fachchinesisch, wie Sie ChatGPT Schritt für Schritt in Ihren 
Alltag einbinden können.

Unser Ziel: Sie verlassen den Vortrag mit dem Gefühl, nicht nur 
zuzuschauen, wie KI die Welt verändert, sondern aktiv und souve-
rän davon zu profitieren – im Beruf wie im Privatleben.

Mitzubringen: Pad oder Laptop mit WLAN-Funktion (sofern mög-
lich), Schreibsachen und Neugierde.

Termin/Ort: Dienstag, 16.9.2025 – 19.00 Uhr. Bürgersaal 
Kindergarten Reichenbach, Lange Str. 16

Referent: Peter Kuch, 2. Vorsitzender weShare e. V., Anwen-
dungsprogrammierer (IHK)

Übersicht gesamte Vortragsreihe:
http://www.westhausener-geraetering-weshare.de/Klimaschutz-
erleben
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Aus den Nachbargemeinden

Ostalb-Gymnasium
Nach den Sommerferien beginnt der Unterricht am Ostalb-
Gymnasium für alle Klassen am Montag, 15.9.2025, um 7.30 Uhr.

Die Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 und 6 treffen sich in 
ihren Klassenzimmern (80er-Räume im Aula-Gebäude). Die neuen 
5.-Klässler*innen haben am ersten Schultag vollständig Klassenlei-
tungsunterricht.

Die Schülerinnen und Schüler der Stufen 7 bis K2 finden ihre Räu-
me am Aushang in der Schule.

Um 9.00 Uhr findet für alle Schülerinnen und Schüler eine Vollver-
sammlung in der Aula statt.

Der Unterricht endet an diesem Tag für die Jahrgangsstufen 1 und 
2 und für die Klassen 10 bis 6 um 12.40 Uhr, für die Klassen 5 um 
11.55 Uhr.

Am 15. und 16. September entfällt der Nachmittagsunterricht für 
alle Stufen.

Aktuelle Informationen finden sich auf der Homepage der Schule 
(www.oag-schule.de).

Veteranenfreunde Rainau
An unserem Auguststammtisch haben wir den 90. Geburtstag von 
unserem Senior Manfred Kirsch gefeiert. Nach einer herzlichen 
Glückwunschrunde der Mitglieder haben Richard und Hans als 
erster und zweiter Vorsitzender ein kleines Geschenk übergeben. 
Richard hat auch einige selbst geschriebene Zeilen vorgetragen. 
Unter grossem Beifall hat Manfred seine Geschenke ausgepackt, 
ein Fotoposter von ihm und seinem 190 SL und eine Flasche Wein 
mit unserem Etikett. Das Poster wird in seiner Wohnung einen 
Ehrenplatz bekommen. Mit Manfred ist es immer interessant, was 
er in seinen 90 Jahren alles erlebt hat. Weitere Gespräche über 
noch anstehende Unternehmungen im laufenden Vereinsjahr ka-
men natürlich nicht zu kurz. Schließlich werden die Oldies in eini-
gen Wochen winterfest gemacht.

Die Vorstandschaft

Sportverein Lauchheim 1946 e. V.
Neue Termine für die Sportkurse ab September 2025 beim Sport-
verein Lauchheim
Haltung und Bewegung durch Ganzkörpertraining
Sanftes Training rund um den Rücken.

10 x montags, Alamannenhalle 
Kurs A:  8.30 – 9.30 Uhr
Kurs B: 9.30 – 10.30 Uhr
Beginn: 15. September 2025
Kursleitung: Gabi May (Übungsleiterin P)
Kursgebühr: Mitglieder 30,00 Euro – Nichtmitglieder 60,00 Euro

NEUES KURSANGEBOT !!

KAHA

Kraft – Beweglichkeit – Balance

KAHA heißt übersetzt aus der Sprache der Maori „Kraft“ oder 
„energiegeladen“

KAHA ist inspiriert von Taiji, Qigong, dem Haka und dem klassi-
schen Yoga. Langsam und fließend geht eine Bewegung in die 
andere über.

KAHA kräftigt, dehnt und entspannt entscheidende Muskelgrup-
pen und ist auch für Neu- und Wiedereinsteiger geeignet

6 x montags von 20.00 – 21.00 Uhr in der Schulturnhalle
Beginn: Montag, 15. September 2025
Kursleitung: Gabi Rühle – Übungsleiterin B, Prävention; Kursleiterin 
KAHA
Kursgebühr: Mitglieder: 18,-- Euro – Nichtmitglieder 36,-- Euro

Tai Chi 

Tai Chi und Qigong sind aus Gesundheits-, Meditations- und All-
tagsbewegungen zusammengestellte Bewegungsformen, die vor 
mehr als 4000 Jahren in China entstanden sind und ständig weiter-
entwickelt werden.

Die harmonisch fließenden Bewegungen können unabhängig von 
Alter oder gesundheitlichen Einschränkungen praktiziert werden.

Charakteristisch für die Bewegungsabläufe sind Langsamkeit und 
Gleichmäßigkeit, wodurch die Lebensenergie zum Strömen durch 
den Körper angeregt werden soll. 

Die beschriebenen gesundheitlichen Auswirkungen sind zum Bei-
spiel: 

- Durch die betonte Aufrichtung können Haltungsfehler ausgegli-
chen und korrigiert werden.

- Die sanften Bewegungen sind Gelenktraining, können Ver-
schleiß vorbeugen und bei bestehenden Problemen Besserung 
bringen.

- Der Blutfluss wird verbessert und die entspannende Wirkung 
kann den Blutdruck regulieren.

- Die dehnenden Bewegungsformen massieren sanft auch die in-
neren Organe und unterstützen deren Funktion. 

- Gleichzeitig werden die Sehnen elastischer, denn die achtsam 
ausgeführten Übungen schulen die Körperwahrnehmung und 
setzen mit sanften Dehnungen gezielte Reize auf das Faszienge-
webe.

- Die Atmung reguliert und vertieft sich, wodurch körperliche 
Stresssymptome gemildert werden. Auch der Schlaf kann sich 
dadurch verbessern.

- Tai Chi wirkt aber auch kräftigend auf die Muskulatur, wodurch 
Stabilität und Gleichgewicht verbessert werden, ein ideales Trai-
ning zur Sturzprophylaxe.

Bürgersaal Rathaus Lauchheim (Nebeneingang)
10 x dienstags ab 16. September 2025
Uhrzeit: 19.00 – 20.00 Uhr
Kursleitung: Gabi May, TaiChi-Lehrerin
Kursgebühr: Mitglieder 30,00 Euro – Nichtmitglieder 60,00 Euro
min. 10 Teilnehmer/-innen 

Fit im Intervall

Abwechslungsreiches Herz-Kreislauf- und Kraftausdauertraining 
für alle, die Lust auf intensives Training mit viel Spaß haben.

10 x mittwochs, 18.30 – 19.30 Uhr Alamannenhalle 

Beginn: 17. September 2025

Kursleitung: Gabi Rühle (Übungsleiterin B, Prävention)

Kursgebühr: Mitglieder 30,00 Euro – Nichtmitglieder 60 ,00 Euro

Pilates

Pilates ist ein Ganzkörpertraining mit Fokus auf die Ausführung 
der Bewegung und Atmung. Die Körperhaltung und Balance wird 
verbessert, sowie die Tiefenmuskulatur gestärkt.

10 x donnerstags, 18.00 – 19.00 Uhr, Schulturnhalle !!!        

Beginn: 18. September 2025

Kursleitung:  Sonja Gügel (Pilates-Trainerin)

Kursgebühr: Mitglieder 30,00 Euro – Nichtmitglieder 60,00 Euro

Infos auch auf unserer Homepage unter: SV-Lauchheim – Home 
Anmeldung zu allen genannten Kursen:
per E-Mail unter svlauchheim@t-online.de
oder in der Geschäftsstelle des SVL 

Öffnungszeiten: donnerstags 18.30 – 19.30 Uhr 

Telefonisch 0 73 63 / 8160099 (auch Anrufbeantworter)

Internet www.sv-lauchheim.de 
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Was sonst noch interessiert

Herbst-/Winter Kinderbedarfsbörse   
in Tannhausen
Der Kindergarten St. Maria in Tannhausen veranstaltet am Freitag, 
12.9.2025 von 17.30 – 19.00 Uhr wieder eine Kinderbedarfsbörse 
in der Turn- und Festhalle in Tannhausen. Schwangere dürfen mit 
Nachweis ab 17.00 Uhr einkaufen.

Wir bieten Ihnen: Gut erhaltene Kleidung, Babyzubehör, Schuhe, 
Bücher, Spielzeug und Fahrzeuge.

Startschuss für IHK-Vollzeitlehrgang

Geprüfter Technischer Betriebswirt ab Oktober 
in Aalen
Der beliebte IHK-Lehrgang „Geprüfter Technischer Betriebswirt“ 
der IHK Ostwürttemberg startet in Vollzeit am 8. Oktober 2025 in 
Aalen. Die Weiterbildung läuft bis März 2026 und richtet sich an 
Techniker, Meister sowie technisch orientierte Fachkräfte, die ihre 

betriebswirtschaftlichen Kenntnisse gezielt erweitern und Füh-
rungsverantwortung übernehmen möchten.

Der kompakte Vollzeitlehrgang bietet eine ideale Möglichkeit, sich 
innerhalb weniger Monate auf die IHK-Prüfung vorzubereiten – 
und das in einem intensiven, praxisnahen Unterricht mit erfahre-
nen Dozenten.

Für diese Weiterbildungen kann eine fi nanzielle Förderung für bis 
zu 75 Prozent nach dem „Aufstiegs-BAföG“ beantragt werden.

Jetzt anmelden – es sind noch Plätze frei! Nutzen Sie die Chance, 
sich berufl ich weiterzuentwickeln und Ihre Karriere auf das nächs-
te Level zu bringen.

Kontakt: www.weiterbildung.ostwuerttemberg.ihk.de oder bei 
IHK Ostwürttemberg, Bianca Göhringer, Tel. 07321 324-174,  
goehringer@ostwuerttemberg.ihk.de

MUSIKSCHULE  -   ULI  KRETSCHMER  für Klavier, Gitarre
& Musikalische Früherziehung (in koop. mit den Musikvereinen Westhausen & Lauchheim)

Anmeldung und Schnuppertermine jetzt möglich!

0177-7444135          info@ulikretschmer.de

Suche für Oldtimer trockene Garage. 
Nähe Lauchheim (Umkreis 15 km).

Tel. 0171/6725518



20

Im Notfall bereit

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
für Lauchheim  ·  Westhausen  ·  Vorderes Härtsfeld

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein, 
-kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitscha�sdienst): 116117 (An-
ruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien 
Rufnummer 116117 oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de
Allgemeinärztliche Bereitscha�spraxis Aalen
Ostalb Klinikum Aalen, Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
NEUE Ö¦nungszeiten ab 01.07.2025:
Montag, Dienstag, Donnerstag 18 – 21 Uhr
Mittwoch und Freitag 16 – 21 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen   8 – 21 Uhr
Weitere Information: In der Allgemeinärztlichen Bereitscha�spraxis 
Aalen wird zusätzlich ein fachärztlicher Dienst angeboten.

Kinderärztlicher Dienst 
Samstag   9 – 20 Uhr

Allgemeinärztliche Bereitscha�spraxis Schwäbisch Gmünd
Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Ö¦nungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 18 – 22 Uhr
Mittwoch 16 – 22 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 10 – 20 Uhr

Kinderärztliche Bereitscha�spraxis Schwäbisch Gmünd
Stauferklinikum Schwäbisch Gmünd
Wetzgauer Str. 85, 73557 Mutlangen
Ö¦nungszeiten:
Sa. So und an Feiertagen          8 – 20 Uhr

Allgemeinärztliche Bereitscha�spraxis Crailsheim
Klinikum Crailsheim, Gartenstr. 21, 74564 Crailsheim
Ö¦nungszeiten:
Sa, So und an Feiertagen         10 – 18 Uhr

Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen 
Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte 
Montag-Freitag 9 bis 19 Uhr: 116117 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter der Tel. 01801 / 
116 116 (0,039 €/min). Weitere Informationen §nden Sie unter https://
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/. Hier erhalten Sie Aus-
kun�, welche Zahnarztpraxen in Ihrer unmittelbaren Umgebung Not-
dienst haben.
Notarzt (Rettungsdienst, akut lebensbedrohliche 
Erkrankungen)  112
Apothekennotdienstbereitscha�
Die Apothekennotdienst-Hotline der deutschen Apotheker erreichen 
Sie kostenlos aus dem deutschen Festnetz unter 0800 00 22833 oder 
von einem Mobiltelefon unter 22833 (max. 69 Cent/Min.). Mit der Apo-
theken- und Notdienst-Suche von apotheken.de §nden Sie deutsch-
landweit jederzeit eine o¨ene Apotheke. Abends oder am Wochen-
ende §nden Sie Apotheken mit Nachtdienst, Wochenend-Bereitscha� 
oder Sonntagsdienst.
Krebsinformationsdienst
Fragen zu Krebs? So können Betro¨ene und alle Ratsuchenden den 
Krebsinformationsdienst erreichen:
• Telefonisch unter 0800 420 30 40, kostenfrei, täglich von 8 – 20 Uhr
• Per E-Mail an krebsinformationsdienst@dkfz.de
Im Internet unter www.krebsinformationsdienst.de und    
www.facebook.de/krebsinformationsdienst

Psychosoziale Krebsberatungsstelle Ostwürttemberg 
Eine Einrichtung des Fördervereins Onkologie Ostwürttemberg e. V. 
Beratung Begleitung, Wetzgauer Str. 85 /Haus 6 , 73557 Mutlangen 
Tel.: 07171 -4950230; E-Mail: info@kbs-ow.de; Internet: www.kbs-ow.de

Sozialstation Lauchheim,
St. Elisabeth, Mühlgasse 12, 73466 Lauchheim, Telefon 95 29 70.
Die Sozialstation ist unter dieser Rufnummer für Sie erreichbar.

Malteser Hilfsdienst, Mobile Pflege
07961/910912

Hospiz-Dienst Aalen
Einsatzleitung: 01 71 2 06 94 20
Störungsdienst der ODR /      
Wasserversorgung OstalbWasserService-Leitstelle
bei Strom             0 79 61/9336-1401
bei Gas                 0 79 61/9336-1402
bei Wasser           0 79 61/9336-6961

Störungsbeseitigung Wasserversorgung im Teilort Lindorf
Zweckverband Rieswasserversorgung, Telefon: 07964/33177-20

Gi�informationszentrale
Uni - Kinderklinik Freiburg, Mathildenstraße 1, 79106 Freiburg,
Telefon 0761/19240

Wohngi� erkennen und vermeiden
Telefon: 08 00/88 99 789

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung (Frauenhaus)
Telefon 0 71 71/24 26

Frauennotru�elefon
Telefon: 0 79 61/96 94 49
Selbsthilfegruppe für Menschen mit Essstörungen, Magersucht;
Bulimie, Übergewicht, andere Formen von Essstörungen
Klinik für Psychosomatik, Ostalb-Klinikum Aalen, Im Kälblesrain 1, 
73430 Aalen, Tel 07361-551801, Fax 07361-551803, Durchwahl 55-1825
www.psychosomatik-aalen.de
www.schmerzklinik-aalen.de 
Pflegestützpunkt Ostalbkreis 
Der Pflegestützpunkt Ostalbkreis bietet allen Rat- und Hilfesuchenden 
eine kostenlose und neutrale Beratung zu Fragen im Vor- und Umfeld 
einer Pflegesituation. Sie erreichen uns telefonisch unter 07361/503-
1820, 07171/324403, 07961/5673403 oder unter pflegestuetzpunkt@
ostalbkreis.de. Weitere Informationen auch im Internet unter www.
pflegestuetzpunkt.ostalbkreis.de. 
Kostenlose und neutrale Energieberatung 
für die Bürger des Ostalbkreises durch das Energieberatungszentrum 
des Ostalbkreises.
EnergiekompetenzOstalb e. V., Dr.-Schneider-Str. 56, 73560 Böbingen, 
Telefon 07173 185516, www.energiekompetenzostalb.de 
Polizei   110 Feuerwehr/DRK   112

Polizeiposten Westhausen
Tel.: 07363/919040, E-Mail: westhausen.pw@polizei.bwl.de

Gemeindeverwaltung Westhausen 
Tel.: 07363/84-0, E-Mail: info@westhausen.de
Internet: www.westhausen.de 
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� (0 73 63) 72 97
Mietwagen mit Chauffeur · Inh. Gabi Rödel-Meiser
Gartenstr. 7 · Westhausen · www.taxi-meiser.de

Krankenfahrten mit Betreuung zum Arzt, zur 
Dialyse, zur Klinik, zur Reha, zur ambulanten OP, 
zur Strahlen- bzw. Chemotherapie…
Zum Flughafen, Kurierdienst, Privatfahrten…

Bezirksleiter 
Anton Bolsinger
LBS Aalen 
Tel. 07361-963311

Einfach 
unverbindlich 

anrufen für ein

kostenloses

Beratungs-
gespräch!

Malteser Hilfsdienst gGmbH • Tel.: 07961 / 9109-0
Seifriedszellstr. 3 • Ellwangen • Pfl egedienst.Ellwangen@malteser.org

• ambulante Pfl ege
• Behandlungspfl ege
• hauswirtschaft l. Unterstützung
• stundenweise Betreuung
• Familienpfl ege
• Pfl ege- und Demenzschulung
 für Angehörige zu Hause
• Hausnotruf

ORTHOPÄDIE + REHA TECHNIK

Wir machen Betriebsurlaub
vom 08.09. bis 20.09.2025

Schillerstr. 11 · 73466 Lauchheim

1. Bier & Schmankerlfest 
im Adler Aalen-WALDHAUSEN

von Freitag 03.10. bis Sonntag 05.10.25

Genießen Sie mit Ihrer Familie, Freunden oder Kollegen 
typisch bayerische Schmankerl und zün� iges Bier 

in unserem Wirtshaus und Festsaal mit Live-Musik.
Um Reservierung wird gebeten. 0 73 67  950 404

Adlers Oktoberfest

„O´zapft is”

Deutschordenstraße 8 ∙ Adler Aalen-Waldhausen
Bauplatz zu verkaufen

Biete Bpl. 699 qm S-Lg in 
73463 OT Reichenbach, Tel. 0157 3758 5876

Anzeigenannahme: Tel. 07961 57938-20, -21 . E-Mail: anzeigen@medien-centrum-ellwangen.de . www.medien-centrum-ellwangen.de
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TAGESORDNUNG

TOP 1: Eröffnung und Begrüßung durch den Aufsichtsratsvorsitzenden

TOP 2: Bericht des Vorstands über das Geschäftsjahr 2024, 
Vorlage des Jahresabschlusses zum 31.12.2024
und Vorschlag zur Verwendung des Jahresüberschusses 

TOP 3: Bericht des Aufsichtsrats über seine Tätigkeit

TOP 4: Bericht über das Ergebnis der gesetzlichen Prüfung und
a) Erklärung des Aufsichtsrats hierzu sowie
b) Beratung und Beschlussfassung über den Umfang der Bekanntgabe 

  des Prüfungsberichts 
TOP 5: Feststellung des Jahresabschlusses 2024
TOP 6: Beschlussfassung über die Ergebnisverwendung

TOP 7: Entlastung
  a) der Mitglieder des Vorstands für das Geschäftsjahr 2024
  b) der Mitglieder des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2024

TOP 8: Wahlen zum Aufsichtsrat

TOP 9: Verschiedenes

EINLADUNG ZUR ORDENTLICHEN GENERALVERSAMMLUNG

Der Vorstand  
Werner Schneider   Anja Göschl

Der Aufsichtsratsvorsitzende
Karl Kucher 

am Mittwoch, 24. September 2025, 19:00 Uhr 
Turn- und Festhalle, Jahnstr. 1, 73463 Westhausen 

Einlass ist ab 17:30 Uhr 

Zu Beginn der Veranstaltung laden wir Sie ab 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr zu einem Abendessen ein.

Der Jahresabschluss zum 31.12.2024, der Lagebericht und der Bericht des Aufsichtsrats liegen in der Zeit vom 
10.09.2025 bis 24.09.2025 in unserer Hauptstelle Westhausen, Deutschordenstraße 1, zur Einsichtnahme für unsere 
Mitglieder aus.

Anträge der Mitglieder, über die in der Generalversammlung Beschluss gefasst werden sollen, sind beim Vorstand so 
rechtzeitig einzureichen, dass diese Anträge noch mindestens eine Woche vor der Generalversammlung den Mitgliedern
bekannt gemacht werden können.

Die Versammlung wird als Präsenzversammlung gemäß § 43b Abs. 1 Nr. 1 des Genossenschaftsgesetzes durchgeführt. 

Zu unserer Generalversammlung laden wir alle Mitglieder und Kunden herzlich ein. 

Eine persönliche Einladung an unsere Mitglieder erfolgt nicht.

Im Anschluss freuen wir uns auf den unterhaltsamen Vortrag von 

Polizeihauptkommissar Reiner Klotzbücher,

Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle Schwäbisch Gmünd mit dem Titel 

„DURCHSCHAUT – Betrug am Telefon“


